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Hensel Türen Grundlagen

1) Türelement

1

1.2) DIN-Richtung
Drehtür DIN linksDrehtür DIN rechts

Schiebetür nach DIN rechts öffnend Schiebetür nach DIN links öffnend

Bitte geben Sie bei der 
Bestellung immer die 
DIN-Richtung mit an

1.1) Anschlagarten
einflügelig gefälzt

zweiflügelig gefälzt

einflügelig stumpf

zweiflügelig stumpf
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Gehflügel rechts

8

Gehflügel rechts

Bitte geben Sie bei 
zweiflügeligen Elementen 
immer den Gehflügel und 
die Blattaufteilung mit an



Hensel Türen Grundlagen

2) Schiebetüren

2

2.2) DIN-Richtung

Schiebetür nach DIN rechts öffnend Schiebetür nach DIN links öffnend

Bitte geben Sie bei der 
Bestellung immer die 
DIN-Richtung mit an

Schiebetür vor der Wand laufend Schiebetür in der Wand laufend

2.1) Schiebetürvarianten



Hensel Türen Grundlagen

3) Aufbau einer Tür

3.1) Aufbau Allgemein

Wabe/ ISKRöhrenspan Vollspan

3 Einlage

3 Decklage

3 Rahmen

3 Deckplatte

3.2) Einlagen

3

CPL oder CePaL (Continuous Pressure Laminate) ist eine robuste Laminatoberfläche.
Durch eine spezielle Versiegelung ist sie unempfindlicher gegenüber Feuchtigkeits- und Hitze-
einwirkung. Sie ist lichtecht und übersteht sogar den Kontakt mit milden Säuren, Laugen und 
Lösungsmitteln. Türen mit CPL Oberflächen lassen sich leicht veredeln und bieten so einen ganz 
besonderen Blickfang. Zur Zeit führen wir mehr als 50 verschiedene CPL-Oberflächen

3.3) Oberflächen

Lackierte Türen werden mehrfach mit hochwertigen UV-härtenden Acryllack und zeitgemäßen 
Walz- und Spritzverfahren lackiert. Unsere lackierten Weißlacktüren sind in verschiedenen 
RAL-tönen erhältlich. 

Echtholzfurnier Ist eine Oberflächenart und besteht aus einer Echtholzschicht. D.h. es ist eine 
natürliche Oberfläche. Die Echtholzfurnierten Türen sind in der Regel endlackiert.



4) Schließsysteme

6) Lichtausschnitte

4.2) für Glastüren4.1) für Drehtüren

    BB          PZ         WC

Unverschlossen 

BB (Buntbart)

PZ (Profilzylinder) / WC 

4.3) Sicherheitsgarnituren

Schild / Schild  Schild / Drücker       Knopf / Drücker

5) Oberlichter und/oder Seitenteile
1 mit festem Seitenteil für
   Verglasung
2 mit 2 festen Seitenteilen für     
   Verglasung
3 mit festem Seitenteil und    
   Oberlicht für Verglasung
4 mit 2 festen Seitenteilen und   
   Oberlicht für Verglasung
5 mit Oberlicht für Verglasung

       1                   2                   3                     4                  5

Lichtausschnitt Norm: 
Friese 16 cm 
Sockel 40 cm
Bei Lichtausschnitten 
außer der Norm 
geben Sie bitte die 
Fries- und Sockel- 
maße mit an
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Übersicht Klima-, Schallschutz- 
und Widerstandsklassen
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Übersicht Klima-, Schallschutz- 
und Widerstandsklassen
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Türen ausmessen und bestellen

DIN linksDIN rechts

DIN-Richtung ermitteln

Mindestmaße

Türblatthöhe ermitteln

Wandstärke ermitteln

Türblattbreite ermitteln

• Ermitteln Sie die Rohbaumaße oben, in der Mitte und unten mit Hilfe des Richtscheides

• Erst nachdem die Wand verputzt oder verfließt wurde können Sie die Wandstärke mit Hilfe des 
Richtscheids oben, in der Mitte und unten ermitteln

• Bitte entnehmen Sie das Fertigungsmaß (Normaß) aus der Tabelle und tragen Sie dieses auf 

unserem Bestellformular ein

• Ergänzen Sie die Wandstärke (von bis) und die DIN Richtung auf dem Bestellformular 
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